Neugier treibt Marlene Neumann an

Sie möchte auch nach jahrzehntelanger Erfahrung im Bereich der Druckgrafik neue Techniken kennenlernen und ausprobieren, wie die gewählten Motive noch wirkungsvoller dargestellt werden können.
Bei der Vernissage der Ausstellung „Schaut her – schaut rein“ in der Galerie im Rathaus Neckartenzlingen erlebten die Besucher eine lebendige Künstlerin, die über die Druckgrafik und die Technik der Radierung und des Holzschnitts berichtete. Die Gäste erfuhren den Unterschied von Hochdruck und Tiefdruck, wie die Farbe auf den Druckstock kommt und wie die Werke vervielfältigt werden können. Das Motto der Künstlerin lautet: „Meine Grafiken sind aufwendig. Für einfache habe ich keine Zeit.“
In der Begrüßungsrede von Bürgermeisterin Melanie Braun wurden weltweite Orte genannt, an denen Marlene Neumann bereits ausgestellt hat: In Dänemark, Italien, Litauen, um nur einige zu nennen, und selbst in Australien. Ihre Drucke hängen in verschiedenen Museen im In- und Ausland und bis zum 17. Januar 2025 auch im neuen Rathaus von Neckartenzlingen. 
Zu dieser Ausstellung hat die Künstlerin, die seit Jahrzehnten die Reutlinger Radierwerkstatt leitet, mehrere Drucke mit Motiven aus Neckartenzlingen hergestellt. Diese wie auch alle anderen Bilder können käuflich erworben werden. Im Foyer des Rathauses finden sich Preislisten und Flyer mit den Kontaktdaten der Künstlerin und dem Hinweis auf ihre Homepage.
Sie ist allerdings erst wieder im November zu erreichen, denn sie nimmt gerade an einem Workshop Druckgrafik teil. Auf die Frage, ob sie denn da noch etwas lernen könne, antwortete sie: „Ich profitiere immer, auch von den Erfahrungen der anderen Kursteilnehmer. Außerdem genieße ich es, eine Woche lang ungestört arbeiten zu können, ohne mich um die Dinge des Alltags kümmern zu müssen.“ 
Die Ausstellung mit den aktuellen Werken von Marlene Neumann kann während der Öffnungszeiten des Rathauses in der Planstraße 9 in Neckartenzlingen besucht werden. Diese sind vormittags von 8 bis 12 Uhr (außer mittwochs) und dienstags zusätzlich von 16 Uhr bis 18.30 Uhr.



